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(54) Verfahren zum Einbinden eines Blattstapels in einen Einband sowie Bindevorrichtung zur 
Durchführung dieses Verfahrens

(57) Die Erfindung betrifft ein verfahren zum Einbin-
den eines Blattstapels in einen Einband, der einen Ein-
bandrücken mit einem auf dessen Innenseite vorhande-
nen Klebstoffstreifen aufweist, wobei der Blattstapel in
den Einband so eingelegt wird, daß dessen Stirnseite in
Kontakt mit dem Klebstoffstreifen kommt, wonach die
Kombination aus Blattstapel und Einband mit dem Ein-
bandrüeken in Anlage zu einer Platte (6) gebracht wird
und dann der Blattstapel mittels einer Preßeinrichtung
unter Auffächerung der Stirnseite des Blattstapels zu-

sammengepreßt und in diesem Zustand eine Klebever-
bindung zwischen Einbandrücken und Blattstapel herge-
stellt wird. Das Verfahren ist dadurch gekennzeichnet,
daß die Preßeinrichtung beim Zusammenpressen des
Blattstapels einen Liniendruck entweder direkt auf den
Blattstapel oder von außen auf den Einband ausübt, und
daß dabei der Einbandrücken durch Bewegung der Plat-
te (6) in Richtung der Stirnseite des Blattstapels an diese
Stirnseite angedrückt wird.

Die Erfindung betrifft weiterhin eine Bindevorrich-
tung zur Durchführung dieses Verfahrens.
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